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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. SV Pfg.
Im Reichsgebiet 1 Mk. M Psg . ohne Bestellgeld.
KisrückurrgSgebühr: Dir vtrrgespaltene Feile oder

deren Raum lL Pfg.. Rrklamezeile 30 Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem BeEndigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Samstag , de« 16. März 1618.

Echristleitung, Druck und Verlag von Adolf Dup»,Mttrlstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 304
Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittags,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

89. Jahrgang
Rsr ei«em Jahrs.

17 . Mär, 1«17 .
Großfürst Michael ei klärt bedingte Vnnehme der

höchsten Macht. — Deutsche Srestreitkräft « i« A«u«l
und Themsemündung.

18 März 1VI7.
Besetzung de », von un» geräumten Gelände» im

Westen durch den Feind. — Ministerium Briavd tritt
zurück .

Deutscher Abenßbericht .
W .T .B . Berlin . 15 März,abends (Amt ! )
Bon den Kriegsschauplätzen nichts Neues .

W T .B . Berlin . 1b . März . (Amtlich .)
Im westlichen Mittelmeer wurden durch
unsere U - Boote 8 Dampfer und ein Segler
von zusammen mindestens 27000 BRT ver¬
senkt Insbesondere ist an diesem Erfolg
, U 35 "

, Kommandant Kapitänleutnant Ar -
nauld de la Periere beteiligt . Dieser be¬
währte Kommandant bat in zweieinviertel¬
jähriger Tätigkeit im Miltelmeer mit seinem
erprobten B »»t an Schiffsraum rund eine
halbe Million Bruttoregistertonnen versenkt.

Der Thef des Admiralstabs der Marine .

WT .B . Berlin , 15 März . Zu dem eng¬
lischen Raub holländischer Tonnage gesellt sich
eine neue , für Eng andS Notlage nicht minder
bezeichnende Nachricht der „ Times " vom 20
Februar : DaS englische Kriegskabinett habe
n« ck langer Ueberlegung entschieden , daß bei
Zuteilung von Schiffsraum die Lebensmittel
den Vorrang vor allen anderen KriegSbedürs -
niffen haben sollen — Der feindliche Sch -ffS-
r «um reicht also nicht mehr aus , um Lebens¬
mittel und Kriegsbedarf gleichzeitig in der er¬
forderlichen Menge heranzuschaffen und das
Kabinett verzichtet notgedrungen auf die
Kriegszufuhr , um die darbende Bevölkerung
nicht weiter zu reizen .

— Unsere Erfolge im Kriege , ge¬
messen am Geländegewinn . Das von
uns in diese« Kriege in Europa besetzte Ge¬
biet im Osten, Westen und Süden und zwar
vor Antritt unseres letzten Vormarsches im
Osten beträgt rund <00000 , genauer 596576
Quadratkilometer . Hätten unsere Feinde Er¬
folg gehabt und an unserer Stelle den gleichen
Geländegewinn in Europa zu buchen, so wäre
Deutschland , das ganze Deutsche
Reich , besetzt ! Denn eS hat 540 657 .6
Quadratkilometer Flächeninhalt . ES wäre so¬
gar noch ein Flächenraum von der Größe
Belgiens und fast ganz Hollands nötig , um
die ungeheure Zahl von 596576 Quadrat¬
kilometer ganz unterbringen zu können. Durch
diese Ueberlegung wird einem erst voll die
gewaltige Leistung unseres siegreichen Heeres
vor Augen geführt .

* Berlin . 16 . März . Die bolsche¬
wistischen Abgeordneten auf der Mos¬
kauer Konferenz haben mit 453 gegen 30
Stimmen beschlossen , den Friedensver¬
trag gutzuheißen .

Baden .
oe . Karlsruhe , 16 . März . Vom 1 .

April 1918 treten im Personenverkehr
der bad . Staatseisenbahnen folgende
wesentliche Aenderungen ein :

1 . In den Personenzügen wird die 4.
Wagenklasse geführt , dis aber durchweg
mit Sitzplätzen auSg -stattet ist. Die Fahr¬
ausweise in grauer Farbe (bisher 3 . Klaffe
Personenzug ) berechtigen nur zur Fahrt in
4 . Klasse , auch wenn sie noch den früheren
Aufdruck „3 . Klaffe" oder „3 L (4 .) Klaffe"
tragen .

2 Monatskarten werden auch für 4.
Wagenklaffe auSgegeben . Die Monatskarten

>1 .- 3 Klasse gelten nur zu Eil - und Per¬
sonenzüge. Für Schnellzüge wird ein beson¬derer Preiszuschlag erhoben .

3 . Der Tarif für Schülerkarten bleibt im
allgemeinen unverändert . Sie werden fürdie 2 . und 3 Klaffe auSgegeben . In Per¬
sonenzügen ohne Wagen 3 . Klasse oder mit
besonders ausgeschriebenen Abteilen 4 . Klassefür Schüler , ferner bei Platzmangel in 3.-Klasse gelten Schülerkarten 3 . Klasse für die4 . Klasse .

4 . Die Preise der Arbeiterkartenbleiben unverändert . An Lehrlinge , die nichtmit mechanischen oder Handarbeiten beschäftigtsind , also nicht zu den Arbeitern im engere»Sinne gehören , dürfen keine Arbeiterkarten
mehr verabfolgt werden . Derartige Lehrlingekönnen künftig Monatskarten 4 . Klasse lösen.5 . Die unentgeltliche Mitnahme von Trag¬lasten in den Gepäckwagen fällt weg. Fürsolche Traglasten wird künftig eine feste Ge¬
bühr von 20 Pfg erhoben

oe. Karlsruhe , 16 . März . Die nächste
öffentliche Sitzung der 2 . Kammer

«findet am Dienstag den 19 . März nachmittags4 Ahr statt .
^ Durlach , 16 . März . Gefreiter FritzSchwarz (ältester Sohn des BlechnermeisterSAdam Schwarz von hier) , Inhaber des Ei¬

sernen Kreuzes 2 . Kl . , wurde auch mit der
Badischen silbernen Verdienstmedaille
ausgezeichnet.

Aue , 16 . März . Schütze FriedrichEramer bei einem Infanterie - Regiment(Sohn des Fabrikarbeiters Friedrich Cramer ,Joh . Sohn ) erhielt die Badische silberne
Verdienstmedaille .

— Residenz - Theater zum Grünen
Hof in Dur lach hat für Sonntag , den 17.März wieder einen ganz auserlesenen Spiel¬plan , welcher in der Hauptsache von bekanntenund beliebten nordischen Künstlern dargestelltwird Näheres hierüber bringt der Inseratenteil .

3llk Weil Willi MM?"
R,m «m von H . Lourths - Mahlrr .

(Fortsetzung.)
Mutter und Sohn waren darüber einig,

daß die Kinder der Gräfin Solmshausen nicht
an das Sterbebett des Vaters gerufen wer¬
den sollten.

„ Sie haben hier im Schlöffe nichts zu
suchen . Die wenigen Tage soll dir dein Vater
wenigstens allein gehören . Da soll sich nie¬
mand zwischen ihn und uns stellen, " sagte
die Herzogin feindselig.

Und der Erbherzog fand das ganz in der
Ordnung , Venn seine Mutter hatte in ihm
ein Gefühl , aus Haß und Neid gemischt, gegen
seine Halbgeschwister großgezogen.

Nach einiger Zeit zog sich der Erbherzog
zurück , um sich zur Ruhe zu begeben.

Herzogin Beate ließ ihre Hofdame , die Ba¬
roneß Kautzky , eintreten . Diese verneigte sich
mit einem äußerst erregten Gesicht .

„Nun , liebe Kautzky , Sie sehen aus , als
hätten Sie mir etwas Besonderes zu melden ?"

Die Baronesse verneigte sich .
„ Hoheit verzeihen , wenn ich mir erlaube ,etwas zu berichten , was mir sehr auffällig

erscheint. Im Zimmer Seiner Hoheit befindet

sich eine junge Dame , die allem Anschein
n«ch niemand anders ist als — Komteß Lori
SolmShausen .

"
Die Herzogin erbleichte. G
„Wie ist das möglich? " fragte sie mit

mühsam bewahrter Fassung .
„Meine Zofe, " berichtete Baroneß Kautzky ,

„meldete mir vorhin , daß vor dem Schloß
ein Automobil hält , das sie bestimmt als das
des Fürsten Rastenberg erkannte . Auf weitere
Erkundigungen erfuhr ich , daß diesem Auto¬
mobil vor etwa einer Stunde ein Herr und
eine Dame entstiegen seien. Der Begleiter
der Komtesse ist augenscheinlich Prinz Herbert
Rastenberg , der es verstanden haben muß,
sich gegen den ausdrücklichen Befehl Eurer
Hoheit Zutritt zu den Gemächern des Her¬
zogs zu verschaffen ! "

Die Herzogin erhob sich hastig .
„Das muß ich sofort untersuchen ! Ich

danke Ihnen für Ihre Wachsamkeit. Bitte ,
folgen Sie mir . Ich halte es für notwendig ,
in den Gemächern Seiner Hoheit zu erscheinen,
um mich selbst durch den Augenschein zu über¬
zeugen, wie sich die Dinge verhalten ! "

Eiligst rauschte die Herzogin durch eine
Reihe von Gemächern , und Baroneß Kautzky
folgte ihr . -

Komteß Lori saß im Lorsalon zu den Ge¬

mächern ihres Vaters Prinz Herbert gegen¬über . Der Herzog wollte mit Professor Bernd
noch einmal Rücksprache nehmen und hatteLori gebeten, während dieser Unterredung das
Zimmer zu verlassen. Lori berichtete dem
Prinzen nun mit von Tränen erstickter Stimme ,wie sie den Vater gefunden und was sie mit
ihm gesprochen hatte .

Während sie noch sprachen , wurde hastigdie Tür geöffnet und auf der Schwelle er¬
schien, gefolgt von der Baronesse Kautzky, die
Herzogin .

„ In der Tat — eS ist die Komtesse
SolmShausen, " flüsterte die Hofdame der Her¬zogin zu.

Prinz Herbert verneigte sich vor der Her¬zogin und trat unwillkürlich wie schützend auLoris Seite .
„Wollen Sie mir erklären , Durchlaucht,wie Sie in dieses Zimmer kommen ? " fragtedie Herzogin , ohne von Lori Notiz zu nehmen .Prinz Herbert hatte sich schnell gefaßt .
„ Auf Befehl Seiner Hoheit, " antworteteer ruhig und bestimmt .
„Und wer hat Ihnen diesen Befehl über -

bracht ?"
(Fortsetzung folgt .)



^ Pforzheim , IS . Mir - Nachdem
kürzlich drei Stadträten für außerordentliche
Dienstleisnwgen eine Sondervergütung von

zusammen 7000 Mk . bewilligt worden ist , hat
die sozialdemokratische Fraktion des Bürger -

aukschusseS in der letzten Sitzung den schon
früher eingebrachten Antrog erneuert , allen
Stadträten , wie in Karlsruhe , Mannheim
und Freiburg , eine Entschädigung von

jährlich bOO Mk . zu gewähren . Oberbürger¬
meister Habermehl befürwortete den Amrag ,
dem auch die Fraktion der Fortschrittlichen
BolkSpartei zustimmte , während die Vertreter
der Nationalliberalen , des Zentrums und der

Freien Bürgerltereinigung dagegen sprachen.
Der Antrag wurde dann mit 31 gegen 2b
Stimmen abgelehnt .

-i- Mannheim . 16 . März Die Han¬
delskammer Mannheim hat zugunsten
der in Rotterdam eintreffenden deutschen
LuStauschgefangenen die Summe von
10910 Mk . gesammelt und dorthin übersandt .

Müll heim , 16 März Lin schwerer
Raubmord ist in Mülhausen i . E ver¬
übt worden . Die 48jährige Ehefrau St ucker
aus Senheim wurde in Abwesenheit ihre»
Mannes von dem schon mit Zuchthaus vor¬
bestraften Sbjährigen Arbeiter Josef Schmitt
aus Bayern überfallen , durch mehrere Messer¬
stiche verletzt und mit dem Beil totgeschlagen.
Der Täter wurde verhaftet und hat die Tat
eingestanden .

Deutsches Reich .
W .T B . Berlin , 15 . März . Beim heu¬

tigen Empfang der Abordnung des Knrlän -

bischen Landesrates durch den Reichskanzler
Graf Hertling und Staatssekretär vonRa -

dowitz wurde die Antwort des Kaisers
auf den bekannten Beschluß des Landesrate »
bekannt gegeben . Darin heißt eS : Mit be¬

sonderer Freude und Rührung haben Seine

Majestät von der an sie gerichteten Bitte
Kenntnis genommen , die Herzogskronb
von Kurland anzuuehmeu Die Allerhöchste
Entscheidung wird nach Anhörung der zur
Mitwirkung berufenen Stellen getroffen und
dem LandeSrat mitgeteilt werben . Mit leb¬

hafter Freude und Genugtuung haben Seine

Majestät ferner ersehen, daß der Wunsch des
Landesrates auf eine enge Verbindung des
KurlandeS mit dem Deutschen Reiche gerichtet
ist, der Ausführung dieses Wunsches steht
nichts mehr im Wege Seine Majestät der

Kaffer haben mich beauftragt , im Namen des

Deutschen Reiches das wieder errichtete Her¬

zogtum anzuerkennen und ihm den Schutz und

Beistand deS Deutschen Reiches beim Aufbau

seiner Verfassung , die auch eine LandeSvertre -

tung auf breiter Grundlage vorsehen muß ,
zu sichern , und wegen Festlegung und Formu¬
lierung der vom LandeSrat beschlossenen engen
Verbindung mit dem Deutschen Reiche das

Notige zu veranlassen.

* Berlin , IS . März . Zur Deutsch ,
lande Anerkennung der Selbständig ,
keit Kurlands sagt , die . Tägliche Rund¬
schau " : AIS erste, die um einen ehrlichen und

dauerhaften Anschluß an Deutschland ersuchen,
kommen die treuen Ballen , die nicht als Feinde
in unser Haus treten , sondern als willkommene
StammeSgenossen , die ihr Deutschtum in Jahr -

Hunderten bewahrt und stolz verteidigt haben ,
die sich mit Recht zu den edelsten und ver>

dientesten deutschen Stämmen rechnen können
Das freie und unabhängige Herzogtum Kur¬
land ist anerkannt und unter deutsche « Schutz
gestellt worden . ES ist deutsches Land ge¬
worden , das nie wehr a» Rußland zurück¬
fallen kann . Daran kann kein allgemeiner
Friede mehr rütteln . — Im „Verl Lokalanz. "

heißt eS : Eine neue und vielverheißenbe Etappe
beS baltischen Staatslebens ist angebrochen.
Sie wird sich nicht darauf beschränken können,
das geschichtlich Gewordene unb die deutsche
Eigenart dieses alten Kulturgebiets weiter zu
pflegen, sie wird auch den frischen Zug einer
neuen Zeit und eines modernen Herste» mit

sich bringen müssen . Hrnzu muß eine weise
und gerechte Politik deS versöhnenden Aus¬

gleiches zwischen Deutschen und Letten ge¬
langen . Kurland ist eia ausgesprochenes
Agrarland . Damit ist der natürliche Boden
gegeben, auf dem die deutschen unb die letti¬

schen Interessen sich nicht nur wirtschaftlich,
sondern auch politisch die Hand zu reichen
vermögen . — Allerdings erwachse« uns , sagt
die . Berk. VolkLztg .

"
. aus dem Anschluß der

Ostseeprovinzen grrße politische Aufgaben ,
aber ein Narr , ber nicht begreift , daß eine

Umwälzung wie dieser Weltkrieg , svlche Auf¬
gaben mll Naturnotwendigkeit Hervorbringen
mußte . — Die . Deutsche Tageszeitung

" be¬

grüßt mit hoher Genugtuung , daß Kurland
nun in aller Form als freies unabhängiges ,
mit Deutschland aber eng verbundene » Herzog¬
tum unter den Schutz de» Deutschen Reiche-

gestellt worden ist. Auch sei eS erwünscht,
meint da- Blatt , wenn auch über die Zukunft
von Esthland und Lwlaud recht bald die for¬
melle und tatsächliche Entscheidung erfolge.

* Berlin , IS März . Die Stichwahl
in Niederbarnim dürfte a » 26 . März
stailfinden .

W T .B . « leiwitz . 15 . März Wie der

. Oberschl. Wanderer " meldet , wurde morgens
ein Bote der Deutschen Bank in Ryb «
nik auf dem Wege von der Post zum Bank¬
gebäude überfallen und ihm zwei Geld¬
beutel mit 300000 Inhalt geraubt . Ein
Geldbeutel nnt 220000 den der Räuber
auf der Flucht von sich warf , wurde inzwischen
gefunden Mll dem Rest von 8000 - ent¬
kam der Räuber .

Oefterreichische Monarchie.
AT .B Wie » , 1i März Mll militä¬

rischen Ehren fand gestern da» Leichenbegäng¬
nis des in Wien verstorbenen Prinzen
Mirko von Montenegro statt . Nach der
feierlichen Einsegnung , der in Vertretung des
Kaisers Karl der Oberstkämmerer Graf Berch -
told beiwohnte , wurde der Sarg unter mi¬
litärischer Begleitung auf den Zentralfriedhof
gebracht , wo er in den Vrkadengrüften pro¬
visorisch beigcsetzt wurde .

Neueste Drahrderichre .
Der deslfche TagrKerirht .

W .T .B . Große » Hauptquartier,IS . März ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Am Abend und während der Nacht war

die englische Artillerie namentlich zwischen
ArraS und St Quentin sehr tätig .

Durch feindliches Feuer und Bombenab¬
wurf auf rückwärtige Ortschaften entstanden
in Menen und Halluin größere Verlust »
unter der Bevölkerung .
Heeresgruppen deutscher Kronprinz ,

von Gallwitz und Herzog Albrecht .

Oestlich von Reim » , auf beiden MaaS -
ufern , sowie an der lothringische »
Frout bei RulS - Bach und Blamoat
war der Feuerkampf tagsüber gesteigert .
Beiderseits von OrueS blieb er auch die
Nacht hindurch lebhaft .

Von den übrige » Kriegsschauplätzen
nichts Neue ».
Der 1 Generalguartiermeistsr : Lndendorfs .

Markt -Bericht.
(-) Durl « ch , 16 . Marz . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mll 66
Läuferschweinen und 311 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 66 Läuferschwsine und 211
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 260 — 350 für das Paar
Ferkelschweine160 —200 Geschäftsgang gut .

Wetsholz Versteigerung.
Die Stadt Turtach versteigert Montag » de « 18 . d . Mt » . ,

vormittag » K Uhr , aus dem Aushieb für die IlO OOO Bauleitung
im Distritt Oberwaid ca SO Lose unaufbereitete » ReiSholz .

Zusammenkunft bei der Hinterlachpflanzschule ^

Ferner am DirnStag , de « 1 » . d . Mt »., dormittag » O Uhr ,

«uS dem diesjährigen H .cbjchlag IV 10 , FüllbruchM ra 6» Lese un

ausbereitetes Reisholz . Das ReiSholz eignet sich MlS zu ErbsenrciS

und Bohnenstecken.
Zusammenkunft auf dem Schlag bei der Pfinz .

Vorzeiger der Lose im Oberwald die Hilfswaldhüter Frirß und

Asele in Durlach , im Füllbruch HilfSwaldhnrer Schorb in Büchlg.

Durlach , den 15 . März 1918.
- er Ge« ri»derat

ANIW HMW MN
Wir nehmen Zeichnungen auf die

Achte Kriegsanleihe
entgegen Die Abschreibung deS Zeichnungspreises in den Sparbüchern

erfolgt sofort bei der Zeichnung. Die Sparbücher sind zu diesem

Zwecke bei der Zeichnung . vorzulegen . Die abgeschriebenen Beträge

werden bis zum 1Ü . April 1918 , dem Tage der Einzahlung bei

der Reichsbank, als Einlageguthaben verzinst , » ährend von da ab die

Verzinsung der Reichsanleihe beginnt .
Der Mrwaktunasrat .

MW MM W MMIW «
finden Arbeit beim

Stäst. HieMuamt.

Städtischer Aerkauf.
Biitter ««d Eier

Montag nachmittag an die Buchstaben 8 . 8«h, 8p und 81,
Dienstag nachmittag an die Buchstaben I , U, V, U und I

Weichkäse
Montag vormittag an die Buchstaben I , > , V, V und X

Ausgabe von

Gerstenkaffee und Teigware«.
Pro Kopf ber Bevölkerung je 125 xr

Ausgabe der Bezugsscheine an die Geschäfte am Montag vor¬

mittag rm Rathaussaal unb zwar a« dir Geschäftsinhaber »on K — X

von 6— 10 Uhr und an diejenigen von 1 —2 oon 10 — 18 Ubr
An Tei,waren erhalten die Geschäfte Wasser - « « » Auszugs -

» are. Kleinverkauispreise
für Teigwaren (Wafferware ) da» Pfund 64 Pfg .

» . (AuSzugSware) , , 90 ,
, Gerstenkaffee „ „ 52 .

I « Verkauf ist

steril, dänische Vollmilch
in Flaschen ä V, Liter erhältlich . Preis pro Flaiche 1 .3» Mk.

Dur lach , den 18 März 1918

_ Kommunalverban d Durlach - Stadt .

Wohnung von 2 Zimmern, Küche ,
Keller , Speicher , Koch und Leucht
gas ist auf 1 . Avril oder später
zu verm e ' en Mühlstraße 16 .

Eine schone 2 Zunmerwvhnung
im 2 Stock ist an eine kleine Fa¬
milie auf 1 . April zu vermieten

A«e, Kaiscrstratze 18.

Sine MavsardenWhnurg
Mit GaS und Zubehör auf 1 Juli
zu vermieten
_ Vaseltorstraße 10.
UU - » MH ar i . Aue, G ötz .Bergh.

mit Garten gesucht .
Anaeb . Nr . 205 an Werk d Rl



Verlosung von Pfandbriefen und Kommunalobligalionen der
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim.

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder borgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß zur Rückzahlung gezogen sind :
von den 4-/,igcn Pfandbriefe« der Serien 8K , 67 , 68 alle Stücke , mit den Endziffern 163 , 363, 563 , 763, 363 anf 1. April 1918.

„ 3V.°/.igen „ „ XXXIII bis einschließl . XXXIX, 41 . 42, 61 , 62
alle Stücke , mit den Endziffern 167, 367 , 567 , 767 , 867 „ , „ »

„ „ 3V»' /»igcn „ , » 77 alle Stücke , mit den Endziffern 145, 345, 545, 745, 845 „ » » »
„ „ 3V»°/«igen Kommnnal-Obligationcn der Serien III und IV

alle Stöcke , mit den Endziffern 153 , 853 , 553, 753 , 353 » „ , »
„ » 3V»' /«igenPfandbriefen der Serien 46 bis mit 66 alle Srücke , mit dm Endziffern 167, 367 , 567 , 767, 367 aus I . Juli 1318.
„ „ 8V, °/«igen „ » , 63 „ ^ 76 alle Stücke , mit den Endziffern 145, 345, 545, 745, 345 „ „ „ „

Mit dem 1 . April 1318 bezw. dem I . Juli 1318 endet die zinsscheinmüßigeVerzinsung.
Wir find bereit, die gezogenen Stücke in neuere 4«/»ige unverlosbaren Pfandbriefe umzutausche «.

Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaste, sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen; auch ist daselbst daS Verzeichnis
der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie
!. ' - - - Prospekt betr. die bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich . — - >

Mannheim , 14 Dezember 1317 . Die Direktion «
Dnrlach .

DkffnIIiche Lerftchtri «.
Mittwoch , den 2O. »s. MtS .,

vvrmittaGS 9 ur. dnachmittogS 2 Uhr,
» erden zu Durlach. Jägerstr . 18,
im Austrage gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :
Eine vollständige Schreinerei »

Einrichtung ,
alS : 2 Hobelbänke , verschiedene
Fasson- und gewöhnliche Hobel ,
hölzerne und eiserne Schrauben-
zwingen, darunter Patentzwingeu,
Schreiner- und Glaserwrrkzeuge ,
2 Schleifsteine.

Ferner : Tine kleine Partie Nutz¬
holz, alte Türe« und Fenster, 22
Kiudersärge. Sargverzierimgen. 1
Aisderschulbank . 3 Bettstellen, dar-
unter 1 mit Kost und Matratze ,
1 Tisch , 1 Uhr mit Kasten, 2 Hand-
Pritschenwagen, davon 1 mit Federn,
1 Stoßkarrenund svnstverschiedeneS .

Hobelbänke und Wagen kommen
mm 11 Uhr zum Aufgebot.

Durlach, 14 . März 1918.
_ Lai er , Waisenrat._

Tnrlach .
D . ffaMchr «uftkiznmz

Donnerstag , 2t . ds . Mts .,
nachmittags 2 Uhr, werden zu
Dm lach, Luiseastr . 6, Hinterhaus,
aus einem Nachlaß gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteche« :

1 Zilerdersch : avk. 1 Kommode,
1 Kanapee, 1 Tisch, 4 Stühle ,
1 Regulator, 1 Spiegel , Bilder,
1 Bett u Bettwäsche , 1 Küchen
schrank , 1 Anrichte , Küchen-
gcschirr, 1 Zuber , 2 Ständen ,
1 Seiner Handwagen und
sonst verschiedenes

Durlach, 16 März 1918.
L a irr , Waisrnrat._

8> l»h«ltukS schliss»!»
^Csaise longue) zu kaufen gesucht.
Anzebsie u Nr 208 an den Verlag.

Zrr ksusen gks«cht
Vorhänge , Teppiche , Kinderwagen
und einige Möbel . Angebote unter
AK . 185 an den Verlag d Bl .

IlmÄrrWchM
find zu verkaufen

Kirchstratze 4, 2 St
Iu verkaufen :

1 Bettstelle mit Rost ,
1 Kommode, 1 Kinderbett

_ Aue , Kaiserstr . l8 H .
Eine Gartenvauk ,

2 « lang, m,t E,sengestell zu ver
kaufen Schl-hstrahe 9 . 3 St

Ebendaselbst ist ein Keller zu
verpackten _

Atllkn ganzr
Sd Ist SS fk Lmrichtungeii . Psiint
scheine us»
_ W . Kunen , Wilkelmstr . 1 11 .
20 Zlr. schöie Selbrübr»

sind zu verkaufen bei
Ehrist . Wilfer in Singen .

Karloffekversorgung .
Wir beginnen nächste Woche mit der bereits angekündigten

Kartoffelausgabe.
Ausgabestelle Auerstratze Nr . 84 :

am Montag während des ganzen Tages für die Familien von Auer -
straße Nr . 48 bis 76 und Ahornstraße ,

am DienStag vormittag Linden straße ,
» » nachmittag Reichenbachstraße .

Ausgabestelle früher Kiefer 'sches Anwesen Friebhofstr . Nr . 2 :
Grötzingerstraße ungerade Nummern 1 — 23 am Montag vormittag,

, „ „ 25—79 „ » nachmittag ,
„ gerade » 18—36 „ Dienstag vormittag,
„ » » 40 —60 und Friedhofstraße

am Dienstag nachmittag
Der Kartoffelbezugsschein ist mitzubrirgen . Preis pro Zentner

7 .60 Mk .
Wir ersuchen nochmals dringend , unsere Anordnungen wegen

der Ka« offelausgabe zu befolgen.
Durlach , den 16 . März 1918 .

Kommunalverband Durlach - Stadt .

Volksbsnk Durlach
Ginzetr . Genossenschsst mit unbeschränkter Haftpflicht

Die Mrrvlieder werden zu der am Montag den 18 . März
1S18 , abends 8 Uhr, im Saale des Gasthauses zur Sonne
staufindenden

s»ßttordkMcherr GeserslvLrsaWmlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen.

Einziger Gegenstand der Tagkkordnuvg .
Umwandlung in eine Genossenschaft mit bc' chränker Haftpflicht .

_ Der Vorstand

w »rü»n rnoklsrulsisrd null uukxsurdsltisl :.
n -- I.3Zer in L!s!ävr - iwä SlllsvLseiSe . -------
M. LLLLLsZ'

; I»LMM8trL88L 17 , psrl.

RvMeesamerr ,
garantiert seidefrei , in Keinen ur .d großen Posten abzugeben bei

Aekpksrr 4V8 . Lasstmtd aße 2L .

Prir AsrLinssn Ssläsr , LI« snr Aeioliuruig
Lsr S . Lr1s § 8S . nlDlUo Vsrwsnäang ünLsn
sollen ,

» u 4 '/- -/.
dis srun 2eiodnrurgstisrniLn .

Lkillllvnbsvlrs Disvonbv
S «ssI 1svl »kskb US .

vs - dslteLLssse vllrlseü .

Grvhtlökhlige SsWWjlkge
zu verkaus-n

Hiöhinge «, Kelterstr . 38 .

Me WM M a^e
ist zu verkaufen

M »i « gar1 <rflr. 23. 3 . St .

Auerstratze 3, 4 . St . 2 Z. u.
K . , Anerstratze 3 , S - itenbau 2.
St . 2 Z . u . K . sofort od . später
zu vermieten
K. Wilh . Hofmann , Karlsruhe,
_ Kanerstraße 69 _

Zwei - Zimmerwohnung mit allem
Zubehör an kleine Familie auf 1.
Juli zu vermieten

_ Istn zSraße 89 2 St . links .

Ein Kriegsinvalide sucht auf 1.
Juli eine schöne 2 Zimmerwohnung
nebst Zubehör in gesunder Lage,
womöglich nn 1 . Stock Angebote
unter Nr 204 an den Verlag.

Zu mieten gejucht Wohnung ,
3 Zimmer , Küche und Zubehör,
auf 1 . Juli Angebote unter Nr.
207 an d »n B ring d . Bl

Wohnung , 2 Zimmer, Küche u.
Zub- hör , auf 1 . Juli zu mieten
gesucht. Angebote unter Nr . 206
an den V . rlag d . BI ._

Frol 2 - Zimmer - Wohnung
von jungem Ehrpaar mit 1 Kind
auf 1 . Juli zu mieten gesucht. An¬
gebote unter Nr 200 an den Ver¬
lag dieses Blattes erbeten ._

Faimlie mit 1 Kind sucht in
Durlach oder nächste Umgebung
(Gröyingen ) möbliertes Wshu -
und Schlafzimmer mit Koch -
gelegenheu. Mfl Angebote mit
Preisangabe unirr Nr . 199 an den
Verlag di ses B lattes erbeten .

GtsstÄt per sofort
2 gut möblierte Zimmer
(Wohn - und Schlafzimmer) mit
eigener Küchsnbenützung in freier
Lage . Angebote unter Nr . 198
an den Verlag dieses Blattes .

GntHövlicrtcs Wohn und
Schlafzimmer event rmt Küchen-
benüsu. -a iowrt zu vermieten
_ Weiherftr . lS b Riech

Möbliertes Zimmer mu zwei
Betten iiü ri oe ' mieten

Bäderstratze 4 , 2 St
Kleines soud in oder

gebautes 1s ssV hx, Dur¬
lach bei hoher Anzah ung zu kaufen
ges . Angeb u Nr. 203 an Verlag.

ZAjsg AzklltllM
für Durtach und Aue vergibt

Z iMd ! » I ' I ^

Ws « Zum
zu V- k ' u 'en

Giitzi»S n , Frie ^ - ckstr . 57 . .
Demstyeu Miefen»

fcheck
mit 5 Slück 4 Wichen
alten Jungen hu zu ver¬
kaufen Karl Hnber »

Gärtner, Wolfartsweier.



Henkelten cker Sninon
sl»it ejLgeirottkll .

8perisl - ? utrgesvksst
fi ms I, » Lsv kolcksvkivlckt

lud . I,»i8k DUx.

DKMkM MlW LS.

/tslteiö »lite
vorcksm rnoäsrnlslsrt :.
2nt : s . t: sQ vsiTorsnüsd .

Sut MM »ei ! ?

Morgen , Sonntag , ^,10 Uhr :
Uebnng auf dem Turnplatz .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Borstand.
Bei günstigen Bringungen können

auf Oster«
zvlMkrlkhttiuge ,

sofort
1 1üchti § er Lrfüer Md

1 HilssarheUer
eintrcten .

Ar«ttnre»sabr!k LktMö Mohr.
iivIrrliiiT.

Wir suchen aufgeweckten Jungen
in die Lehre aufzunehmen bei so¬
fortiger Vergütung

biieWareo und HarrihgltgnMlikel
E . G . m . b . H.

Hauptstraße 48.

WündstHotz
ist wieder eingetroffen und wird
auch an Wiederverkäufer abgeg - ben
_ Weingarterstraße 48.

8 » »iir >«» sotrs (Lultüüssißs).
kl 'nueu- vrogsris

KeKmj - Thkickl
ia Mrlach

lM 8kM !i Hos.
Programm

Sonntag »
den f ? . Märzs9f8

L- MK

Dis Kerrin
des Wils

Großes Schausp el in b Akren.

W«s Ziaürii de« Mr-
I reicherii Meitz!» wEle

Aktuell .

Die Venus
in der Maske

Köstliche Komödie .

Ganlerich
Lustspiel in Z Akten.

Godes - Anzeige .
Gott dem Herrn hat eS gefallen,

heute vormittag ll ' /a Uhr meinen heiß¬
geliebten, guten Mann und lieben , treu¬
sorgenden Vater, Großvater u . Schwager

Kerrrr

Anzsß Äillkd Hifkl
Werkmeister a . D .

in seinem 53 . Lebensjahre zu sich zu rufen.
Leipzig — Durlach , den 12 März 1S1N .

In tiefstem Schmerze :
Kuife Hofer , geh . Weigel.
Emil Hofer , Ingenieur
Mathilde Hofer , g »b . Vetter.
Hildegard Hofer , Enkelkind .
Johrnn Uetter , Gutsbesitzer, nebst Angehörigen .

Die Beerdigung fand am Samstag , 16 . März, vor¬
mittags 10 Uhr , in Leipzig statt

Kaninchen - Aüsstellung !
Der Kaninchenzüchter - Verein

Durlach veranstaltet am Sonn¬
tag , de« 17. Mürz 1918 im
Gasthaus z Schwane eine

SssjuchkA - AuWilsg ,
verbunden mit Prämiierung und
Glüĉ hasen . wozu wir die Ein¬

wohner von L.uuan , un ^ Uu^ ebung freundlichst einladen . Es ist dem
Publikum Gelegenheit zum Kauf von Kaninchen geboten .

Der Eintritt und Glückshafrn beträgt pro Nummer 20 Pfg

_ Der Vorstand

Ve^ ueken 8is BL 85 .
^ ulivS 8vks «k«r, Olumtzn- vrogsri»

llieZUnentbskrlickön
än«1'arolit .Uo66ll - 4Ibum,U .1.—
äL«4uN« nü - Nollen- 4lbum,N . 1 .—
BLrorjtNLuüurb . -4Ibum . il . 1 . —
sinä kür 1918 srsobientzn Bür Lloä«,
Lokneiäsrei unä Bsnäarbeit äi« beste»

Berater <ier Brau.
I 'Lsorit , äei beet « 8ebo !ti !

L So11isr »rs .L« . Blauptstr 50.
ll 8ä »vllsi » , vträ HL . 2 00 .

ülut 8 ^ krL« 1« r- . Liumen- Or»»«'!«.
! Jüngeres Mädchen oder
ältere Person tagsüber zu zwei
Kindern gesucht

Waldstr . 1V, 4 St links
Äte Nölise

zu verkaufen , Preis 4-
Adlerstraße 1L.

84v8 «- k' si ' dsi » 2 Lslbststlrdsn.
Kultus Lebasks r , KIumen - Bro^sri»

NNdr'Sas'üI»« »»,
6 - 8 Zmmer . zu verkaufen

Wsrderstraße 1.
Daselbst sind Setzbohue » z«

haben_
Dickrüben ,
verkaufen bei

Emil Sander , Jmberstraße 1.

zu verkaufen
N «Pptilkr «ße 11.

M
Beekes mick , äen Linganx meiner

stiüijsdrr - Istulielleii
ergebenst gn/ursigsn unä bitte böll . um äersn Lssiebtigim ^.

. L «» i» > N , llsmenputr
8suplsknsss « ll .

ll !»it>erssm1
8sikienstotts

8vklvi «rriofis
8tiel(sre !stoffv

liVoüsiotts
8okinrvnlsin «, KI»»

kuNsr.

1Vsill § » rter » tr . 5 .

8t/xol -8olnsskenpulv «r.
F « l BIume.»- Drogerie .
LU^ L ßls ^tz mit gr . Garten für 1
^ D ?>44>tz8 oder 2 Familien zu
kaufen gesucht . Ausführliche An-
geböte unter Nr 201 an den Verlag
M fka - P kk̂ bn pünktliche Zms-
-sH- NH- yi- N- Zahlung zu pachten
gesucht . Zu erfragen im Verlag .

8»äsn1s !sr Lsleiumqusüs.
^ « 1 . 8od s,sfsr . Blumen- l)roA«ri«.

Eln schöner eiserner Aknme»-
tisch ( Kunstschlosferarbeit ) , für

iGarten und Veranda passen» , ein
A - chttisch und einige Klüfte sind
zu verkaufen
_ Zehntstraße S.

Ein armes Dienstmädchen hat
seine Schal verloren . Abzugeben
gegen Belohnung
_ Jmberstraße 1.

» ivsdLÜvuvr Loebkruvnen .
z . Svliss ksi ' , 8lu« «n-vrogerio .

Evangelischer Gottesdienst.
In Durlach :

Sonntag , dev 17. März 1918 .
Norm . 9V» Uvr Herr Kirchenrat Metzer.
Einsegnung und Abendmahlsfeiei der S»»-

firmanben der Südpfarrei . (Kellekte
für die Bad. Bibelgesellschaft.)

Nachm 5 Uhr : Herr Kirchenrat Metzer.
In Aue :

Vorm. 9V» Uhr : Bibelstunde : Herr Sleise-
prediger Fink . .Keine Chriaerüehre.)

Nachm 2 Uhr : Herr Stadtmkar Batz.
Prüsung der Ko , firmanden in der Stadt-

kirchc zu Durlach.
In Wolfartsweier :

Vorm 9V->Uhr : Hr. Stadtpfr. Wolfhard .
Prüfung und Einsegnung der Konftrmai-

den. ( Kollekte für die Bad. Nidel»
pesellichasr)

HieiM Nr . 14 de» Amtlich ««
küntigungsblatteS für da« — -
Dvrlach .
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